
limmotvl'.

I m llerb8te d68 ^aki68 1873 nack 8tevr ver86tilt, war 68
mein 6r»t68 Le8treben, inick mit der Umgebung, ikren Ileixen
und 8ckönkeitcn, ikren ^keimen 8ckluplvvinkem, in die ^a mei8t
nur 6a8 6rad8ed6it äe8 ÜotaniliLr», oäei- der mit äen manniss-
t' l l it i^wn l'anFapparawn HU8M8wtt6w X00I0M ärinZt, bekannt
2u maeksn, respectiv« micii dLkanut maeken 2
äem IIer26n 6in68 6tidir88lcM<i68 d«i äU8ßori886n unä
vertraut mit äer relativen dotaniZcnen ^rmutu ebener tte-
geuäen, naren meine Lrxvartun^en ^eraäe nickt senr noeu ße-
8pannt, obwoni mir clie ^lm^edun^ 8tevr'8 von vei^cnieäeuen
8eiten ai8 gerade dotani^eli — unä Lotanik katte ick mir M
xum Uauiitde8cnätti8ung8leNe meiner freien Aeit zeväklt, —
!wcnintere88ant und reicu ^8cliiltlert v>urde. — Nun e8 i8t immer
de88er, wenn man in die8er Le îenunss nickt mit 211 Froren Hoff-
nun^en in eine tte^enä kommt unä äann nuäet, äa88 äie Lr-
^artun^en üde, troffen, al8 umFekekrt. Nir ergiuF e», Outt 8ei
Dank, 80! — In Le^ieituuß meine8 l'reunäe^ t löäl, t'acklekrer au
äer Ki68ißen 1jürF6r8ckul6, äu,ek8treilte ick in äen x^ei verüoä-
86N6U 8ommern äie kie8iFe I^m^edun^ l»nä nir 8amnlelten kier
eine r̂o386 Aabl 2um ^keil lür äie t- eßeuä v o n 8 t e v r , ^a 8e1d8t
t ü r O o e r ü 8 t e r r e i e k n e u e r , uäer dock anderweitig intere»-
3anter ^.rten. Hand in Itanä mit dem 8ammeln gin^ die ^u l -
«eickuunß der v b v t 0 v k a e n o i t t ß j 8 c k e n L e 0 d a c k t u n 8 6 u ,
bei denen ^vir uu» allerdin^ Teitmangck Kälber nur aul die
Mtirunß äer ersten Llütkeuent'ivickluu^ be8ckränken mu88teu.

In ?ol^endem vi l l ick nun, ob^leick ick ^okl veiä«, da«8
eine eigeutlicks Ver^ertbunZ äer vkaeuoloFiizckeu Leobacktunßeu
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erst U8on einer längeren Iteike von öalireu von einigeln 8inue
unä VeiHNß »ein kann, dock eine 2u8amm6U8te1Iung, resvective
6sF6Nüder8teUunß einiger, äurcnau8 uicnt willkürlien au8gewän1-
tsr sondern beliebig au8 lien xablreiclien ^ufiüeicnnungeu ent-
nommensr, nur bekanntere ?tlanL6n entlialtenäer Oaten geben,
die uns einen Oe8ammtübe! blick der Vegetationsentwicklung der

1874 und 1875 lielern. Icn enthalte mick absichtlich
8enon weitere scdiusät'oißerungen g,u8 nackkoigenäer kleinen

xu xieden unä >viI1 nur im lliudlick äiu'aut, äa88 geraäe
vom ^abre 1874 keine oäer nöcn8t6N8 unvoi^tanäige meworolo-

odaclltungen von 8tevr vorliegen, äaraul autmerll83,m
, äl>.88 ä ie V e g e t a t i o n i m ^ l i k r e 1874 d i8 c i rca ,

15. N a i im 6eg6N8Ht26 xu ^ener cle8 ^nro8 1875 in allen
lallen v o r a n >var unä ?vvar derart, äa»8 äie Nenr^anl äer
?üanxen im Mt te l um 10 läge trüker sur Llütlie gelangten,
in einzelnen I'ällen, wie dei <?ô »l«.8 Was, /^iste^a ovaia, ( i lm-

tttla, I>aFOFtiFtm ^»-atense u. 8. w. 8ogar um 18—22
e. Von Nitte Nai an t r i t t äa» umgekehrte Vernältni88 ein,

»o ä»88 äie vlütkexeit äer ?üanxen im Satire 1875 von äie8em
^eitvuuete an, um 8—10 "läge lrüner lallt, al8 im 5akre 1874,
in einzelnen wallen 80gar um 16—18 "läge, wie dei

Va8 I'rül^anr 1874 war warn^er, al3 äa8 äe8 ^anre8 1875,
äer rannen Entwicklung äer I'rünling8Üora gün8tiger; äie I'age
von ^Vlitte di8 Lnäe Nai mü886u kalt unä regnerisck. äer Nnt-
wickluug äer Vegetation aduolä gewesen 8ein, wanrenä geraäe
äie8e I'age im ^anre 1875 warm waren unä äaker trotL äe8
kalten, regneri8cnen l«'rül^anr8 nicnt nur ein Ninkolen unä 8cm itt-
kalten mit äer Vegetation äe8 V0i^jaur68, 8onäern 80gar ein
H e d e r n o i e n äer86iden ermöglichten.

Va8 Datum äer er8ten Llütlieuentwicklung, re^pective äe8
8tauben8 äer ^ntberen i8t in äer Ladelle in Lrucnform ge-
geden, wodei äer Makler äen Lag, äer Kenner äa8 Klouat de-
äeutet. Die Xeicben — unä - i - in äer letzten Lolumne mit äeu
nacblolgeuäen Xanlen deäeutsn, um wie viele Lage äa8 er8te
^uldlükeu äer betreuenden küan^eu im ^adre 1875 s p a t e r
(—), oäer t r ü b e r (-^) statt natte, als im 5abrs 1874.
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ick es nun im folgenden unternekme, eine lieiko
von rü«M26u äer Ki68igeu Umgebung uamkalt 2u maeken, äie
entweder um 8tevr nock nickt gefunden, oder dock wenig8ten8
in den bekannteren Floren 0b6rö8t6rreick'8 (Lrittinger, La)6r),
vultäckmid) nickt, angegeben »ind, oäer wenn ick äie Fundorte
owiger a11erding8 dekannten, in der Kie8igen Oegend Mock

nickt nautiFer ^rten ersänne, 80 ß68ckient 6ie8 nickt

um VrittinFer'8 ocler vu^8ckmiä'8 mit gro88em ?Iei886
2U8ammenF68teIIte Floren von Obero^terreick bemängeln 2U
^vollen, 8ondei'n, um einei8eit8 einen ei-Fänxenäen Leitra^ /u
lietern, anller8eit8 ^eäock, weil ick eben anderer ^N8ickt din,
al8 Llitt in^er in «einer M t i n xur l'Iora von Oderö^terreick
(Verk. ä. k. k. /.ooi. Kot. (iekei^ckalt in >Vien 1865 )̂«l/> 301)
ßeiegenkeitlick einer 1'olemik z^Mn Dr. ßauter kunägidt, in der
er meint, 6a88 e8 nickt in seiner ^k8ickt ^ iL^cn 8ei, äie ikm
dekannten 8tanäörter äer in Oberö^tereick vacksenäen ltlan^en
genauer an^u^eden, indem viele derselben im Verlaute der Aeit
nieder ver8ckwinden und anclerer8eit8 neue aultaucken, 80 da^8
aut eine derartige Zelianutgade kein ^l088er >Vertk ^u le^en
8ei. Ick ßlauke ^edock, da»8 gerade dem?üanxen - 8i8temati!ier,
M auck dem ?tlanLen-6eo^rapkeu m i t der g e n a u e r e n
8 t a n d o r t 8 a n g a d e , ^veni88ten8 der 8 e l t e n e r e n und
Kriti8cken ^rten 8ekr gedient werden kann, namentlick wenn
es 8ick darum kandelt, 8päter einmal die Identität einer 8pecie8
nackxuwei8eu, woxu lebende Exemplare ervvün8ckt 8ein mÜ88en.
Die gro88e Verwirrung in der 8vnouimik gerade größerer
?tlan26n-6en6ra wäre okne Aweitel viel leickter xu lö8en, wü88te
man von allen ^weilelkakten ^rten den genauen 0riginal8tandort,
von dem man Exemplars xur Vergleickung dexieken konnte.
8Mere und namentlick jüngere Lotaniker werden derartigen
Vemükungen immer Dank su xollen wi88en!

Ick will daker in Xürxe und in ungebundener fieikenlolge
d«8 Vorkommen» einiger weniger küanxen der Umgebung 8tevr'5
mit etwa8 genauerer 8tandort8angabe gedenken.
ßßimulu8 lutou8, eine nordamerikaniscke ?üanxe, die 8ick 8eit

einigen ^akren in mekreren Grönländern der Uonarckie
einbürgerte, ündet »ick in einem 8alieetum am linken

download unter www.biologiezentrum.at



8tevruter gegenüder äem 8cklo88e lioseneck, untern der
Zrüeke. Die küanxe ünclet sick in der ganzen 6egencl
nirgenä8 cultivirt.

Logenk. s ^ i « ^ « x va»-isM<a),- /8M.- 0.
,' einzeln, 2>vi8cken den 8tammeltern aut

einer Wie8e am reckten Nn8uter, untern äer Lrücke dei

umlls082 I.. Xommt an einem Meniein dei Irattendacn
in Nonze voiiLtänäig verwiläert (vieiieickt

vor; äie ?ünn26 ^ i rä in Lauern-
Mrten cuitivirt.

«okinatu8 1 .̂ ünäet »ick noen immer in der Nora

von 8te^r (viäo Za^er Nxcur8ion8ducn 1869 p. 75) und

xvvar in ^ieäer08t6rreic1i am reenten Il ler de8 liammin^-

dac!i68 uncl auk einem Gelier am l'u88>ve8o von 8tevr nacn

8t. Li l ien in Oder08wrrc>ick.

vimin2l>8 1 .̂ Um 8tevr nicnt 8e1ten: 8c

Ii086necker ^ u , (.'Iniätliinäler ^ u .

Laliix l-epLN8 1 .̂ s08masin!fulia L. l i . In» 8

8te>r; an eiui^tm 8träucnern tanä ieil 8taud unä Stempel-

dlütnen in einem lvätxcnen.

1 .̂ ^u t leucktcn >Vie8en dei 8iernin8.

vu1l8tänäi8 ver^viMert am I^awmin^dacu unä

vielen Exemplaren in äer ^ u am Ninninolx.

lium sntunllislllium 1 .̂ V̂m Oamderg, ^.auderleitnen, uiclit selten.

8teini86n, dü8cnigen 8tellen cler

; 8elten.

.̂ Unternald ^Kri8tllin(l1 gegen Iio8en6cli in
wenigen Nxemnlaren; näunger in cler Î aussa.

pnoumonantkv I . ^Vul na8»en >Vie8en am Damderg,

nickt däun'g.
vulu»s!3 L. ^Vul NÄ886N >Vie86n in <ler mittleren Ilöke

alpin» L. ^ m reckten 8te)ruter au88erkald
nickt käuüg!

fasM082 1^. 8tan6ort cler vorigen I'n'lmxe, 8ekr selten!
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psimula 2ll2Ul>8 «lacv; vereinzelt in der N086N6el!6r ^.u und den
^.ueu au der Nn8 unternald der Lauderleitnen.

Lnnium maoulatum 1^. ^.m 8teindruene in der (Hueuß dei 8tevr.
3vllum purpUl'28vvN8 Kocn. ^ m 8ckitkvveß näcd8t 8tevr verwildert.

und Ilamminß verwildert.
um 8tevr; unternald

liiu^t. ^^ lltrata Xocn. (^emsin um 8t6^r,
«/i6</ia iiltl</cl>tF />. ^ucn tinclen 8icn

der 4̂̂ s, »l,>/><ca«? mit iliren
voiiAMnäon 8wudFelä886n, ^äock mit

kl»pollU8 L. Von Lll^st in 8einem
239 „IiiUltlß, dei 8tevr" anßLgeden, — äüittk aut' einer

3 ; die ?üa.NW i8t 86 i t 6N UM 8t6)r.

osHoinalo l i . Lr. ^'icnt nur um kr6M8inün8t6r, wie
Lrittin^or angibt, 80nä«rn llucli au Zücken in 6er Dm-

mit <^l^i«mi«e «»««/-« vermi^ekt, nickt 86lteu.
«NN6»pl»>ll08 l̂ .. Lei <üdri8tkin6I; näutig in cler

^ u l 6em klateau de» I)amd6rF'8

.. >Viltn im reicl dei 8t6)r.
V̂m >VeF6 von 8t6V!' nacn 8anä;

, 86lten.

Nypenoum fiumlfu8um I.. Lei Rollern uuä am Dainder^.
In 8ümplen der Ii086necli6r ^ u .
^m Ni86ndakndamm xvvi8cnen 8tevr und

; nkutig.

balllUM 8cnied. xieink'ck näuü^ am
Pul82tilla v u l g ä r 1 .̂ >Vn der 8tevr, 1inke8

86nr näutig in der l)uen<; au88ernalb cle ;
nier aucn ma88enn« , l t m i t r o 8 a r o t n e n u n d 2 u m

aucn >vei88en L l ü t n e n .

8uM-utie03UM Vil i . ^dkäuze am linken Mer der
8tevr näc!i8t der <Inri8tkjndIer Lrücke; auck an der
unterbald der I>auherleitnen.

Lulutva 2sbu»'080vN8 I.. Verwildert im Uiuuinol? an der
und deim Liernau»! an der 8tevr.
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Laronlll2 V28lN2ll8 I^am. .^m We^e von lünri8tkind1 nack lio-
und an der 8tevr.

00M082 1^. ^.m nemlieneu 8tandorte.

nll8LUsUM L. ^m 8cnoder8t6in, 8elten.

siluM2l'lU8 1 .̂ ^.uk >Vi686n in der mittleren Höde de8
mit /3 )̂«'̂ «»ti/ißs mlttt«m«li8.

V08L2 1 .̂ I'ruedtdare Läume cultivirt am 8eid1Zütcnen
Lnsdurk und im karten der I'rau Laronin

L«!'28tium ylomssatum Iku i l i . ^.ut lstwn ^Lckern und
nauken.

02r>ntKl20UM Vest. Im Kiese der Zw^r und

86ll l 86it.6U.

uniilora 1 .̂ H.in Vllaldrande dei 8t. Ulrien.

N>popit>8. 1 .̂ In Wäldern am Oamder^, dei
und Rollern.

utllta 1 .̂ ^.n den
naid 8aud; in der lHU8

N2NUneulU3 2eonit>fnllU8 I. Ii«8eneeker ^ u ; uäutiß in der I,

intvsMSllia Nnrli. Im ^ecn^iaden dei (Hr088ramminF und

aucli in der Dm^edunß von 8te)r.

llsHNtkH I^am. Oamdack; recntes Nn^uler dei 8and;

Nnsieitneu u. ». >v.

lill)2Nlll'2 pl»^82loillS8 <3i!,6rtu. Verwildert um 8tevr llU886rnaId

l»ilium bulbiforum 1 .̂ Vere inet in der liogenecker V̂u ini sil bü8(I,.

^ p2llvN8 1 .̂ I läuü^ an den ^dliäußen :»u> iinken Nnkuler

au88erna!d 8and; am vamdel« deiiu 8cn<»ider aucll rotn

dlünend.

Vu38er!>a1d Ort dei 8te)r ^ 8 ^ n die

I^auderieitnen an einem vün^ernaulen.

ie8 am vamder«; (l'u88 de«8elden).

3. llänze an der

s>2 8PUN2 NiU. H.ul Weckern 3M
l>M2N2 Hlpina Ni l l . Ii08enecll6r ^ u im Xi636 der dteyr.
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L>mb2l2sl2 Ri l l . Verwildert an ^lauern um 8tevr; an

der Nn8 im untern Oertel.

.̂ Ii,086N6cker ^.u an der 8tevr.

l.inum lül^tutum. L. Ro86N6cker ^ u ; »elten

62ÜUM !lNsv2!v 1̂  Iio86U6cker ^ u .

lVlolilutu8 evosulvÄ l.2M. Verwildert in der M k e d6r(ükri8tkindler ^ u .

l»>l)Upn6ium enmplllNHtum 1 .̂ ^ m Oamder^e dei 8te)r.
8im8. 8elten in dei

L8NLV0N8l8 1 .̂ Von 6i«8M' kÜÄNL6 kommt 8peci6i1 dei
rotti dlükenäen NxLM^I«,ren ein^ Varietät vor, v̂o 6ie
rudimentäre Oderlivve mit xvvei «tark au8^edil(leten 8eit-
liefen Launen ver8elien i8t, die der M^ö^nlicken I'orm
leklen; kierauk >vurde meine8 >Vi88en8 noc^ nickt aut-
mer1(8am ^emaekt. Hleiu freund Ilödl weißte nur Lxem-
piare luevon an den ^dkängen am linken Ln8uler au88er-
kaid 8an,1 dei

Uiemit

ktlanxen au8 8te)r'8 Dm^edun«; mit dem Lemerken, da,88 ick
eken nur eine kleine ^U8>vak1 ^^trotien und ein andere8ma1
da88elde xu V6rvoli8tändi^en und n i ordnen gedenke.

In Kürxe möckte iek nur nock auf einige m i n e r a 1 0 g i 8 ck-
^ l^'uude au8 dem lvie8e der Ln8 autmerk-

macken. L» findet 8ick in nickt undedeutenden 8tückeu
K u p f e r und A i n k , v̂ek ke« Vorkommen 8eine

darin tindet, da83 in keickramminß eine Ne88inF-
fadrik be3tekt, deren Zckiacken in <Ue Nns geleert worden
dürften.

Nin Zweiter, in 8eiuer Nnt8tekuu^ 8ek r r ä t k 8 e l k a k t e r
l u n d de3tekt in einem e i F r o 8 8 e n I i o l l 8 t ü e k au» lein-
körnigem g r a u e m X a l k e , der K ö c k 8 t r6ß
von e i n e r c i r c a 2" „ , d i c k e n K i n d e eine»

i8t!
im N»j 1876.
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